
Sie sind eingeladen, diesen Sonntag selbst zu gestalten. In der Mirjamkirche findet kein Gottes-
dienst statt. Nehmen Sie sich Zeit zum Nachdenken, Zeit für sich selbst und Zeit für einen lieben 
Menschen. Sie können dazu den folgenden Impuls aufgreifen:

Auf, geht zum Wasser, all ihr Dürstenden, und die ihr kein Silber habt, geht, kauft 
Getreide, und esst, und geht, kauft Getreide, nicht für Silber, und Wein und Milch, nicht 
für Geld! Warum bietet ihr Silber für etwas, das kein Brot ist, und euren Verdienst für 
das, was nicht sättigt? So hört mir zu, und esst Gutes, damit ihr eure Freude habt am 
Fett.

Prophet Jesaja 55, 1-2
  

Zufriedenheit

Woher die vielschichtige Unzufriedenheit in unserem Leben? Könnte es sein, dass wir unseren 
Verdienst geben „für das, was nicht sättigt“? Und es bräuchte nicht einmal Geld, sagt uns Gott 
durch Jesaja. Vielmehr ein neues Wahrnehmen, ein neues Hören, ja, ein neues Essen: „So hört 
mir zu, und esst Gutes, damit ihr eure Freude habt am Fett.“ Am Fett, das das Leben von innen 
her sättigt. Es kann auch das Pektin eines würzigen Apfels sein oder die strahlenden Augen 
eines jungen Menschen beim Applaus nach dem Ausdruckstanz.
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